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AMSTETTEN. „Jeden Sommer 
starten in unserer Unterneh-
mensgruppe im Schnitt 10-15 
Lehrlinge ihren Weg in der Elek-
troinstallationstechnik. Wir 

freuen uns besonders, dass wir 
heuer gleich 18 jungen Erwach-
senen eine Chance auf eine Aus-
bildung ermöglichen können“, 
führt Landsteiner-Prokurist Lu-
kas Landsteiner aus: „Rund 50 
Lehrlinge bilden wir laufend im 
Unternehmen aus und deren 
Kompetenzerweiterung liegt uns 
ausgesprochen am Herzen. Ne-

ben den fachlichen Lerninhalten 
hilft ein gelebter Onboarding-
Prozess bei der raschen Integrati-
on in den Arbeitsalltag.“
„Anerkennung ist immer ein at-
traktives Anreizsystem, sofern 
den freundlichen Worten auch 
entsprechende Taten folgen“, er-
klärt Geschäftsführer Thomas 
Landsteiner das Erfolgsrezept des 

Amstettner Elektroinstallations-
unternehmens, das in seiner Fir-
mengeschichte schon über 700 
Lehrlinge ausgebildet hat. „Ne-
ben zahlreichen Sozialleistungen 
für unsere Mitarbeiter“, ergänzt 
Thomas Landsteiner: „hilft vor al-
lem unser internes Anreizsystem 
gegen den Fachkräftemangel, 

denn Fleiß soll immer Wertschät-
zung erfahren. Deshalb haben 
wir schon vor einigen Jahren mit 
dem Landsteiner-‚Superbonus‘ 
ein Prämiensystem speziell für 
unsere Lehrlinge entwickelt“. 
Alle Lehrlinge, die auf der Baustel-
le fleißig mit anpacken und ein 
gutes Berufsschulzeugnis vorwei-
sen können, erhalten über die ge-
samte Lehrzeit den Superbonus 
in Höhe von bis zu € 7.000,-.

Das sagen die Lehrlinge
Gerade in Zeiten spürbarer Teu-
erung sind Geldleistungen von 
Seiten der Unternehmen ein 
nicht außer Acht zu lassender Hy-
gienefaktor geworden. 
Das Unternehmen bietet Fitness-
Angebote, Vergünstigungen, Aus-
flüge, Teambuilding-Events und 
Fortbildungen für das Kollegium 
an. „Mein Bruder hat mir damals 
gesagt, dass die Firma Landstei-
ner super ist und ich habe mich 
dann als Lehrling beworben. Mit 

7.000 Euro möchte ich mir gerne 
ein neues Handy und ein Auto 
kaufen“, erzählt der 18jährige 
Gabriel Sofronici. „Ich habe von 
Freunden die Firma Landsteiner 
empfohlen bekommen, die auch 
bei Landsteiner arbeiten. Mit 
dem zusätzlichen Geld möchte 
ich mir eine Play Station 5 und 
einen neuen starken PC kaufen“, 
so Moritz Rosner, er ist aktuell im 

4. Lehrjahr. „Die Ausbildung und 
der Erhalt von Fachkräften sind 
Herausforderungen, die es im 
Sinne langfristigen Wirtschafts-
wachstums zu bewältigen gilt. 
Und in diesem Bereich haben wir 
immer großzügig investiert und 
erfreuen uns einer hohen Loya-
lität von Seiten der Belegschaft“, 
zeigt sich Thomas Landsteiner 
stolz.

 Wertschätzung für  die Lehrlinge

Die Förderung und das Wohl von Leonie, Moritz und Gabriel sind dem 
Geschäftsführer Thomas Landsteiner (2.v.l.) ein Anliegen. Foto: Permoser

So meistert die in Ams-
tetten angesiedelte 
Landsteiner Gruppe den 
Mangel an technisch in-
teressierten Lehrlingen.

SCHWERPUNKT 
LEHRE

„Ich wollte nie in einem Büro sit-
zen und da ich immer schon tech-
nisch interessiert gewesen bin, 
war eine Lehre in der Elektroins-
tallation für mich naheliegend.“

Leonie FuchsLueger
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Kostenloses Moped (Fantic / Vespa) oder Bike 
für die gesamte Dauer der Lehrzeit

Wir zahlen dir den B-Führerschein 
bei Lehrabschluss mit ausgezeichnetem Erfolg 

Prämien für tolle Leistungen in Schule & Praxis  

Abwechslungsreiche Karrierechancen  

Möglichkeit zur Lehre mit Matura

Lehrlingsevents, Persönlichkeitstraining u.v.m. 

Kein Tempolimit, sondern Vollgas Karriere. Bewirb dich bei uns! 
Michaela Walther, jobs@lietz.at


